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Balingen, den 10.03.07 

Hartklang
Proben, proben, proben lautete die Devise vor dem Konzert 
in Balingen. Und da wir alle ausnahmsweise genügend Zeit 
mitbrachten, taten wir das in ungewöhnlich hohem Maße und 
mit einer Menge Spaß.
Und das Resultat war ein brandneuer Song und viel Elan, wel-
che wir mit samt unserem Equipment in unseren Kofferraum 
packten und mit nach Balingen nahmen.

Man muss zu dem Auftritt gleich mal sagen, dass alles ziem-
lich gemütlich zuging. Alles war gut vorbereitet und die Anwe-
senden wussten was sie taten.
Wir gerieten also in keine große Hektik und so wurden Aufbau 
und Soundcheck in Rekordzeit gemeistert.



Und auch unsere Kollegen von The Hanoise kamen in keinen 
großen Stress, sodass wir noch genügend Zeit hatten gemüt-
lich mit ihrem Gitarristen ein schönes Schnitzel bzw. Ziebel-
roster mit gut Beilage plus Salat zu verspeisen und uns wäh-
renddessen bandinterne Geheimnisse erzählten, welche die 
Säulen der internationalen Musikindustrie erschüttern würden.
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Doch ein Blick auf 
die Uhr verriet uns, 
dass wir leider 
keine Zeit mehr 
hatten 
diese Säulen 
zum Einsturz zu 
bringen da wir 
auf die Horden von 
Musikliebhabern
warteten, 
welche mit 
Sicherheit bald 
eintreffen würden.

So dachten wir jedenfalls.

Aber hätten wir doch lieber weiter am Sturz der Musikkonzer-
ne gearbeitet, denn das Warten auf die Horden beschränkte 
sich sehr schnell zum Warten auf  Wenige damit sich der ba-
linger Sonnenkeller wenigstens ansatzweise füllte.



Ich weiß nicht an was es genau lag. Wurde in Balingen zu 
wenig Werbung gemacht? Sind die duzende Menschen aus 
Schramberg und Umgebung einem schrecklichen Konzertbe-
sucherschänder zum Opfer gefallen. Oder waren alle schon zu 
besoffen um nach Balingen zu fahren???
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Jedenfalls fingen wir um 22.15 Uhr an mit unserem Set vor ca. 
35-40 Leuten. Aber wir gaben trotz alledem wieder mal alles 
und spätestens ab unserem neueren Song „Memory“, bei dem 
mir jedes Mal einer abgeht, wenn wir den zum Besten geben, 
fing es an super lustig zu werden. Und da wir nicht ganz allein 
waren. (Ein paar Schramberger, bzw. Lauterbacher, bzw. 
Aichhaldener sind unserem Ruf gefolgt und haben uns kräftig 
unterstützt.) Hatten wir dennoch Spaß, einen neuen Song prä-
sentiert und einen super Sound dank dem klasse Techniker.

Ich hoffe es war letzteres.
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Nach uns waren dann The Hanoise an der Reihe ihr Können 
unter beweis zu stellen und dies taten sie auch, trotz den 
manchmal nicht mehr ganz zu ihnen passenden Songs, wel-
che teilweise sehr grungelastig waren. Es waren aber auch 
gute Punkkracher dabei die mir sehr gut gefielen. 

Am Ende kamen wir mit ein bisschen mehr, als wir gekom-
men sind. Es war nicht das Hammerkonzert, aber es hat sich 
trotz alledem gelohnt. Man muss sich auswärts nun mal erst 
eine Fangemeinschaft erspielen. Aber diesem Ziel sind wir 
am Samstag Abend ein Stückchen näher gekommen und wer 
weißt, vielleicht sind wir bald schon wieder in Balingen zugan-
ge und rocken vor mindestens 41 Leuten, man kann ja nie 
wissen.
Wir bereiten uns jetzt auf jeden fall erst mal auf die anderen 
Konzerte in Tennenbronn und den Villinger Music Contest vor, 
bei denen ich hoffe euch auch zu sehen.

Und zum Schluss möchte ich natürlich noch allen danken 
die beim Konzert waren, besonders jene die den weiten Weg 
aus Schramberg angetreten sind. (Koppe, Özer, Meli, Philine, 
Schellä, Nadja, Leonhardt) 
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Dem Mischer für den super Sound, dem Hartklang Team für 
die Einladung und den reibungslosen Ablauf des Abends, The 
Hanoise und natürlich m Goliath unseren Roadie der immer 
mehr unverzichtbar für uns wird und seine Aufgaben bravou-
rös meistert.
Außerdem geht noch n Geburtstagsgruß an den Oli raus, der 
leider aus gesundheitlich Gründen nicht zum Konzert kommen 
konnte.

Haut rein 

Euer Berichterstatter Alex


